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Amtsblatt zur Macher Zeitung Ur. N3.
Mittwoch den N . October 1898.

Aunomachung
betreffend die Lieferung von Bekleidung»- und Ausrüstung»-Gegenständen für die k. k. Lan^n^

pro 1900.
Das l. l. Ministerium für Landeövertheidigung beabsichtigt, die Lieferung der im bei«

«fügten Verzeichnisse specisicierten Gegenstände i m Wege der al lgemeinen Concurrenz
«cherzuftelleu, und erlässt zur Einbringung schriftlicher Offerte hiemit die öffentliche Auf-
forderung.

Zur Richtschnur der hierauf Reflektierenden hat Folgendes zu dienen:
1.) Zur Ossertverhanblung werden nur solide, vollkommen leistungsfähige Personen, und

zwar nur rücksichtlich jener zur Lieferung ausgeschriebenen Artilel zugelassen, welche sie entweder
ganz oder durch Beigabe von Zugehör i n i h ren Fabriken (Werkstätten) erzeugen. Zwischenhändler,
dann Personen, welche in den im Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern das Staats«
bürgerrecht nicht genießen, sind von der Lieferung grundsätzlich ausgeschlossen.

Um die Betheiligung an den Lieferungen für das Nerar auf weitere Krcife auszudehnen,
werden bei gleich günstigen Anboten in erster Reihe solche Industrielle berücksichtigt, welche nicht
schon Mitglieder der Consortien für die Bekleidung und Ausrüstung des t. und l. Heeres sind oder
welche nicht zu den Lieferungs-Gesellschaften für die Bekleidung und Ausrllstung der l. l. Land»
wehr gehören.

2.) Offerenten, welche dem Ministerium für Landeövertheidigung aus früheren Lieferungen
nicht bekannt sind. haben ihre Solidität und Leistungsfähigkeit durch Ieugniffe nachzuweisen.

Zur Ausfertigung solcher Zeugnisse sind berufen:
») rüssichtlich der im Handelsregister protokollierten Firmen: die Handels« und Gewerbe»

lammer, in deren Bezirk die Firmen etabliert sind;
d) bezüglich jener Offerenten, welche handelsgerichtlich nicht prolulolliert sind, die politische

Behörde erster Instanz, in deren Bereich der Wohnort des Offerenten liegt.
Diese Zeugnisse werden von den zu ihrer Ausfertigung berufenen Organen den Parteien

nicht ausgefolgt, sondern unmittelbar an das Ministerium für Landesvertbeidigung gesendet.
Die Offerenten haben daher behufs Ausfertigung eines solchen Documentes bei der

zuständigen Handels« und Gewerbelammer (der politischen Behörde erster Instanz) rechtzeitig
das Gesuch einzubringen, in welchem:

1.) der Vor« und Zuname lWortlaut der Firma),
2.) der Geschäftszweig und der Wohnort,
3.) die zur Durchführung der Offertverhandlung berufene Landwehrbehttrde (in diesem

Falle das Ministerium für Landesvertheidigung),
4.) der Tag der Verhandlung und
5.) die Quantität und Qualität der Lieferungsgegenstände genau anzugeben sind.

Per Bescheid, welcher auf dieses Gesuch hin den Unternehmern zukommen wird, ist sodann
dem Offerte beizulegen.

3.) Den Unternehmern steht es frei, sich wegen entgeltlicher Ueberlassung von Mustern
an das Landwehrausrüstungs'Hauptdepot zu wenden, welches ermächtigt wurde, die gewünschten
Muster gegen Bezahlung zu erfolgen.

I n den Preisen, welche die Unternehmer für diese Muster zu entrichten haben, sind nebst
den unmittelbaren Beschaffungskosten noch 15 ' / , Regiespesen inbegrissen.

4.) Die Einlieferung der Gegenstände (ß 6 der besonderen Vedingnisse) hat im Laufe des
Monates Jänner 1900 zu beginnen, dann in den zwischen dem übernehmenden Depot und den
Lieferanten zu vereinbarenden bestimmten Fristen derart fortgesetzt zu werden, dass bis Ende
Februar 1900 die Hälfte jedes Gegenstandes abgeliefert wird und bis Ende März 1900 die
Lieserungsverbindlichleiten vollständig erfüllt sind. Vor dem 1. Jänner 1900 findet eine Ueber«
nähme nicht statt, nach demselben ist es jedoch gestattet, die einzelnen Raten oder das ganze
Lieferquantum auch vor den festgesetzten Terminen abzuliefern, falls es die räumlichen Verhältnisse
de« Depot« gestatten.

Die Fertigstellung der Kochgeschirre ist dem Commando des l. l. Landwehrausrüstungs«
Hauptdepots in Wien rechtzeitig anzuzeigen, worauf dieses Commando das Eintreffen der
Uebernahms-Commission in den Fabriken bekanntgeben wird. Der Transport dieser Gegenstände
«.,«5. ^ ^ " Lllndwehrausrüstungs.Hauptdepots, nach stattgefundener Uebernahme, hat auf
««^h , und «often de« wwaMtn 5« erfolgen. ^ ' ^ ' " ' " ' " '

bringe"»^
> Das Ministerium für Lanbesverlheidigung behält sich vor, die Lieferung der a " ° L ie f "^
erforderlichen Gegenstände bis zu jenem Gelbbetrage, welcher vom Gesammtwertt ". «^llg "
auf die erste Rate entfällt, schon für die erste Rate zu verlangen, dagegen d,e " >
minder dringenden Gegenstände auf die zweite Rate zu verschieben. ^z g d<c

5.) Die schriftlichen Offerte, welche genau nach den Bestimmungen der 33 ^versaU
besonderen Bedingnisse vom Jahre 1899 und nach dem unten beigefügten ^ormmarr ' .^y»
zu stempeln, zu instruieren und durch das entfallende Vadium zu sichern sind, 1 ° " " ̂  läng"
im Einreichungs« Protokolle des l. l. Ministeriums für Landesvertheidigung, und z»
bis 3 l . vctober 18V9, zwölf Uhr mi t tag», einzutreffen. . ^cht "!'

6.) Wegen des Erlages des Vadiums haben die Offerenten rechtzeitig -^ " ^ ^ ^ , M
in den letzten Tagen vor Ablauf des Offert«Ueberreichungstermines — sich an d« l. »>
Hauptcasse zu wenden.

7.) Die Unternehmer haben im Offerte zu erklären: ^ r̂ lsH
») dass sie sich des Rücktritlsbefugnisses. dann der im tz 862 a. b. G. « ' " , «ersprt"

Artikeln 316 und 319 H. G. B. enthaltenen Fristen für die Annahme ,Y«o
begeben, und ^,„ Fall "

k) dass sie damit einverstanden sind. das« die Landwehr.Verwaltung für ° " ^ < < y
Anspruches gegen den Contrahenten berechtigt ist, ohne I n t e r v e n t i o n » «
sich durch börsenmäßigen Verlauf der Cautions«Effecten bezahlt zu machen. ^ ^ l
8.) Das Ministerium für Landesvertheidigung behält sich die uneingeschränkt«

den einzelnen Offerenten vor. enon»lne /̂I>
9.) Wird ein Offert nur unter Reftringierung des angebotenen Preises ange ^ „ s (/

hat der hievon betroffene Offerent. nach Empsang der bezüglichen Verständigung, " , " ^ . „ , ""
Tagen beim Ministerium für Landesvertheibigung die schriftliche Erklärung emzu»
die Modificieruug seines Anbotes annimmt ober nicht. »naenon^A

Die mobificierte Genehmigung des Offertes gilt seitens deS Unternehmers für ^h.stin«"
wenn derselbe innerhalb der sün f täg igen F r i s t die erwähnte Erklärung mcht " "
abgeben sollte. aulste ^ ,<

10.) I m übrigen wird auf die Bestimmungen der besonderen ^^ !?u»rNf t " "H , .
Jahre 189», betreffend die Vleferung von fer t igen V e l l e i d u n g » ' « « " " ^ ^ e " "
Gegenständen f ü r die l . l . Landwehr i m « e g e der allgemeinen
gewiefen, und zwar: s hen » ^

u) bezüglich der Mustermähigleit, Grühenclassen und Erzeugung der Sor«" ^ ^ A
wobei bemerkt wird. dass sich die Lieferungöerfteher n u r auf die v " « pu ,
ansrüf tungHHauptdepot i n Wien erliegenden O r i g i n a l - » » " ! "
haben; , ^

li) hinsichtlich des Vertragsabschlusses auf den ß 1 1 ; . ««b inb l l ^
e) rüäsichllich der aus dem Vertrage entspringenden gegenseitigen Rechte uno «

aus die §8 8 bis 10. 12 bis 17, und . .« g „nb ^ ' ,.p
<y wegen der Bezahlungs»Modalitäten und Stempel-Entrichtung aus die 83 ^ D'»

D ie Vedingnishef ie können bei der l . l Hof« und « t a a t « d r u < l "
angelauf t werden.

Vffert-Formular.
(1 X«Stempel für jeden Bogen.) „,«. " A

Ich N. N.. wohnhaft in (Ort, Bezirk. Land), erkläre und verpflichte "^ .Kbebing""^
benannte Gegenstände für die l. t. Landwehr unter genauer Einhaltung der « « ! " " ^gg9 a" hlü
innerhalb der bestimmten Termine auf Grund der Kundmachung vom S l A M » ^ h z
l. l. Landwehrausrüstungs-Hauptdepot in Wien in dem unten angegebenen ̂ "«n
beigesetzten Preisen vertragsmäßig liesein zu wollen.



_ H ! ^ Zettun, »r, 233, ,847 l,,0cwker l8»9.

^ ^ z u ^ i e f e r n d e n Gegenstände Preise in österr. Währung

Vni«^, ! S a g e
^ ° h l Benennung für si. lr. -

> ^ Gulden Kreuzer

Einzuliefern beim k. k. Lanb»ehra»srüftnngsHa>Pt>epot in Wien.

- ^Uck ^ ^ I StUck >

— ^ _ 3 ^ 1 Paar

unb C o n s « t ^ ^ ^ ^ " ^ " ^ ' ? ° ^ 'lh die Muster* eingesehen, mich auch bezüglich deren Material
""d dais !^"" ^ ° " lnfornliert habe, dass mir die Lieferungs'Vebingungen genau belannt sind

^Ä.nu?» den letzteren in jeder Veziehung unterwerfe.
'.tinschl^ «, ^ ' ^ ^ ' 2 ^ Zuhaltung dieses Offertes hafte ich mit dem (laut des unter abgesondertem
Anprobn»; ^«ll 'N, "»gesendeten Erlagscheines der l. l. n. ö. Lanbes-Hauptcaffe in Wien) erlegten
bnrschasn ! 3 ? ^ ° b ' " n , von Gulden, bestehend aus (Wertpapieren,

H , » ^ dem Lieferungswerte von st lr. entspricht.
b°nn der i n ? " ^ b°ss ich mich des RücktrittS.Vefugnisses und der im 8 862 deS a. b. V. V.,
Versjireckpn« " " ^ " i l e l n 3 l8 und 319 H. G. V normierten Fristen für die Annahme meines
^ ^ ^ a u s d r ü c k l i c h begebe und der l. l. Landwehr.Verwaltung das «echt einräume, wenn

slelluna d ^ a ? " ^ °ufmertsllm gemacht, dass es von größter Wichtiqleit ist, sich vor der Offert«
°b die be,«« . ^ " ^" verschaffen (durch Anfrage beim Landwehrausrüstungs. Hauptdepot).
älteren w..s. -"luster noch in Kraft stehen oder durch neue ersetzt sind, da eine Lieferung nach

""Kern unbedingt zurückgewiesen würde.

sie Ansprüche aus dem Vertrage gegen mich (uns) zu stellen hätte, sich ohne Intervention Her
Verichte durch börsenmäßigen Verlauf meiner (unserer) Cautions'Effecten bezahlt zu machen. '

Das Leistungsfähigleits» Zeugnis wirb von der Handels« und Gewerbelammer (politischen
Vehärde) in direct an das t. l. Ministerium für Landesvertheidigung unter
einem eingesendet, und liegt der amtliche Vescheid über das Ansuchen um Ausstellung eines
solchen bei.

(Eventuell bei Gesellschaften: Als Vertreter der Gesellschaft, an welchen alle Aufträge und
Nestellungen von Seite der Landwehr.Vehörben zu ergehen haben und welcher die Zahlung der
Verbienstbeträ'ge im Namen der Gesellschaft zu beheben und zu quittieren haben wird, ist N. 3t.
zu N. bestimmt.)

Die oben zur Lieferung offerierten Gegenstände werben in meiner Fabril (oder Wert-
stätte) erzeugt, welche sich zu N. (Gasse, Haus«Nr.) befindet und der «lontrole der Landwehr-
Verwaltung jederzeit offen steht.

Datum. Eigenhändige Unterfchrift (Vor« und Zuname) des (der) Offerenten
mit Angabe feines (ihres) Lharallers.

Formular zum Eouvert des Offertes.
An das l . l . Ministerium für Landesvertheibigung

in Wien.
Offert des N. N., wohnhaft in N., zur Lieferung von Velleibungs» und Ausrüstung«»

gegenständen für die l. l. Landwehr auf Grund der Kundmachung vom September 1899.

Formular zum Gouverl des Erlagscheines über das Vadium.
An das l. l. Ministerium für Landesvertheidigung

in Wien.
Erlagschein über . . . . fi. (in Wertpapieren, Barschaft) zum Offerte deS N. N., betreffend

! die Lieferung von VeNeibung«. und Nusrüstungsgegenstänben für die l. l. Landwehr aus Vrund
^der Kundmachung vom September 1899.
l«»

Uerzeichnis der zn liefernden Gegenstände.
Quantität Die Preise Die Preise

^ per " p e r

166b ' > l j
Hüte mit Sturmbaub ohne Schnur. Emblem und Feder- 68 Stück Stemmeisen, 2« m m . ftarle. flach? . . . . Ktlick

98 . dusch für Lanbwehr.Fuhtruppen 1 Stück 72 . Veihzangen . . . . . . ^ . "
Hute nnt Sturmband ohne Schnur, Emblem und Feder- 73 » S c h n ü r l e i n e n . . . . ,

, „ dusch slir berittene Tiroler und Dalmatiner Lande». 117 . Schaufeln sammt St ie l für ssußtruppen. .
^ ^ 6 . schuhen . 40 . . . > ' . ^ v a l l e r i e ' ' ' '
U 9 . Zchnure ^ zum Hut für Landwehr-Fußtruppen, s . . . . 12 . Waldsägen 96cm ' ! ' ! ! ' '
° ^ 8 ^ " " ' 7 ' ^ berittene Tiroler und Dalmatiner i . » 10b . Echneckenbohrer, 3 mm ̂
853 . Feberbüsche 1 Landesschuhen l . . . . 6b . . . 6 mm ^ . .

«dler zur Tzapla mit im Brustschilde ausgeschnittener b4 . . 13 mm 1
9? ' » S ? " ^ ^ ' ^ ' ^ ' Schraubenschlüssel, einfache, französische

8?! ' mO°"Wl' ^ ° " ^ ^ ' Kreuzschlaghammer sammt Stiel, 3 b k^ .
A Meter «°<sh°arbilsche. roth . 10 . Baulmeißel. flache

l U ' ^ 3 <" ^"" ^ p ' " . " " U°vfte für Feldwebel »c 1 Meter 10 . Durchschlage. 13 mm, mit Drahtstiel, runde ' . !
A » ^ . " ^ 5 ^ ^ ° p l a "der Kappe . 10 . Schrottmeißel mit Drahtstiel
«1^ ' 3 5 ^ " ! ? ^ ^ " ^ ^ " " Feldwebel ic . 481 . Reilstangen ohne Kinnlette und Halen
65b . Armstreisen für Offlc.ersb.ener . 8b0 . Kinnletten ohne H ^ n . . . .

^ ^ . , * ' Curschmiebe. «üchsenmacher und Niemer . 888 . Kinnlettenhalen. rechtsseitige
W . Armstreifen i ^ " ^ " " 9 ° " " . . 867 . . linlsseitige
? ^ Stück ^ . l schmale, . . 606 . Knebeltrensen
«A » schuhen.«bzeichen für Landwehr-Fußtruppen 1 Stück 4b4 . Sättel für Cavallerie mit Stahlzwiesel ^

» U . Porteepees für l Z"f°nterie . 724 . Pferdedecken für Cavallerie 1 Mogr.
^?3 Garnituren M . . 7 . l Cavallerie . 286 Paar Steigbügel 1 Pa»r

«3 » "tantelschlmgen, blaugraue Garnitur 364 Stück Stallhalfter.Anhänaletten ohne Strupfenftücke l Stück
2n Meter c« ., ' braune » 639 » Striegel sammt Handriemen .
^ » «ttllaschnüre, vierlantige I Meter 2008 . Kardätschen sammt hanbriemen .

" El l i l , 3 ^ " ^ " °"s Nesselseide . b9b . ssutterstricke
bb . Nchselschlingen zur Uhlanla und Pelz-Uhlanla 1 Stück 409 . Pferbepflöcke. beschlagene »
« Garniture., . ' grasgrüne . 584 . Pferdefußfesseln
« . " " j s schwarzgelb Garnitur bb3 » Tränleimer

. ^ . s Allhängschnüre ^ grasgrün » 39 » Stahlzwiesel, vordere, mit Nieten ,
« Etücl », . . ^ lichtblau » j 41 » » hintere, » » > zum Sattel »

1«-</ » «nhängschnüre zum Signalhorn 1 Stück ! 678 . Sitzleber j
yM . âtaillonstambour.Stockschniire » 90b . Schnallen mit Dorn ohne «olle, schwarzlackierte, i
M . Le.bel aus gewirltem Vaumwollstoff rechteckige . . . . . . . . D A
' " l m Valsbmden 730 . Rollschnallen ohne Dorn, schwarzlackierte, recht- t : " ^ ,

4 ^ 1 . Dragoner-Sporen mit Schrauben 1 Paar eckige . . . . . . . . . . . . . . A ^ I
? 4 ^ . «N'chnaNfp„„n ohne Riemen » 7b0 . Rollschnallrn mit Dorn, schwarzlackierte. rechteckige 3ß>- :
43̂ 3 » l!V'? ^ " ' ^ l̂,"n . 690 . Schnallen ohne Dorn und Rolle, schwarzlackierte. s Z 'Z , "

8I3F Stück K ° " ^ c h e . lederne . trapezförmige 8 Z Z .
N " Unteroff,c<ers.Vrieftalchen 1 Stück 710 . Ringe, schwarzlackierte 3?ß
lU Dutzend «lpacca-g.ffsrn' . Hb7 . Doppellnöpfe. schwarzlackierte Z H

iiH » «llpacca-Knöpfe otme Nummer j 8>"be Dutzend 708 » Doppellnöpfe, schwarzlackierte, zum vernieten. .
9?« Stück m>.c« . c , ' kleine » 612 . Traghalen zum Tornister.Traggerüst .
??^ Dutzend ^esfmnlapseln zum Legitimationsblatt 1 Stück 108 . Zugschrouben . . . . . . . s
^ ; Compasseln, große Dutzend 88 . Aachöhre ^,^ Schraubenmutter. ^ « . « . , ^ ^ ^ i s . „

Stück » « ^ ' ^ - " " " ' bN . Leisten zum Spanntloben . . . j ^»ronen-Torn.fter ^
9.. »ochgeschlrre ̂  2 Mann, complet für Landwehr- 5 607? l Meter Spagatgurten ^ , 1 Meter

« . ^ " b t t u p p e n ^ - - - 1 Stück 48b Stück Ersatzfederhalen ! «, . »«"? .. 1 Stück
2 ' ^"Wsch.rre 5 2 Mann für Eavalleri« . . . / . . . . 1006 . Lvannlloben ohne Spagatgurte, j Patronen.Torn.fter ^
U . N ^ " " ' ^ " " ' 204 . Schnallen zum Insan.erie-Leibriemen
U . 3 ! ^ cu .., ^ ' b9 . . . llavallerie'Leibriemen
ln » ^"olver.AnhangschnUre <«"""< Federhalen . 34090 . Tornisternabeln

H - N"m^r3^^^ :
bi ' Trommelfelle ' . ' . ' . ' . ' . . . . . A n m e r k u n g e n .

198 3 ° " ^el^l l"a?n^?^«^., l .4.,« ' , , «! ' Wieviele Embleme mit Ziffern — sowie welche Ziffern - und wieviele mit dem
646 Clilck WickVlreil'^ , 3 ° « I Tiroler Adler einzuliefern sind, wird dem Ersteher vom l. ,. L°ndwehr.«usrüftungs.H»up<'
ii98 ' Tromme lail.n " " " " " " ^ Stück «^pot belanill gegeben werben. ^ ^
1H ' Svanns^ . ,..'. ^ ' ^ ' ' Wieviele Adler mit im Vrustschilde ausgeschnittenen Ziffern 1, 2, 9, 4, 5, oder 6
üb ' Tro. ? ^ ' einzuliefern sind. wird dem betreffenden Ersteher vom ,. l. Landwehr-ÄusrUstunas-vaupt.
48 - tromme! raghalen^" ' "epo. in Wien bekanntgegeben werden.
^ - S i g n a l h o r n > mit Mundstück ! ' ' ! ! ! ! . . ' I ' «'Pacca-Ziffern Nr. 0 - ^5 2bb Nr. ? - 4.4A

^ ? ' T » öum Signalhorn ' . . . . . ' . ' . . ' ' I . I ^ - ^ ^ ? - ^
'N« ! M ^ 'a7s V ^ °- , Glas mit Wechüberzug . - ^ . 4 ̂  5.487 . '̂1 - 1 U

105 ' Eckr??^ ^ »ragbaren Zeltausrüstung ' . 6 - «.464
120 ' Kranwen !««,«»>' . ', ' < Werben vor dem Verzinnen im Etablissement des ErzeuaerS von einer Commission
81 » Malbbacken 3 ? ^ . , ' übernommen und erst dann in Gegenwart dieser Commission verzinnt. Die Nerzmuung darf
?4 ' ' .' .. ' ^ ' ' ' .' " n e Spur von Arsen oder Vlei enthalten.
60 ' Handläaen 7 ? ' ^ ^"«"^' zehngl,edrige ^ , Sättel und Slahlzwiesel sind in nichtlackiertem Zustande zu liefern, worauf bei der

' .' ' . ' ' . . ' - Anbotstellung Rücksicht zu nehmen ist. ^

W i e n im September 1899.

Vom t. t. Ministerium für Landesvertheidigung.



Softener Bettung «Rr. 233. 1848 11. October!**^

(3980) 3 - 1 g. 41.563.
Kundmachung.

Zufolge Erlasses des l. l. Handelsminifw
riums vom 3. October l. I . , Z. 51.510, wird
Verlautbart, dass der Postanweisungsverlehr von
Oesterreich und der Levante mit Montenegro
bis auf weiteres eingestellt wurde.

Der Nachnahmevertehr hingegen wird vor»
läufig ausrecht erhalten.
Von der l. l . Post- und Telegraphen-Direction.

' Trieft am 9. October 1899.

(3981) Präs. 12.28«
18/99.

Kundmachung.
Auf «Arund des § 301 der St. P. O. werden

für die vierte Schwurczerichts'Sihung im Jahre
1899 bei dem t. k. Kreisgerichte in Rudolfswert
als Vorsitzender des Gcschwornengerichtes der
l. t. Kreisgerichtspräsident Josef G e r d e s i c und
als dessen Stellvertreter die l. l, Landesgerichts«
rathe Ludwig G o l i a und Johann T k e r l j
berufen.

Graz am 7. October 1899.

(3958) Präs. 3233
4^/99.

Concurs-Ausschreibung.
Vezir lsr ichterpel le beim I. l. Vezirls.

gerichte Völlermartt oder bei einem anderen
Gerichte.

Newerbunqsgesuche
b i s 2 1 . O c t o b e r 1 8 9 9

unter Nachweisung der Sprachkenntnisse an das
Landesgenchts'Präsidium Klagenfurt.

Klagenfurt am 7. October 1899.

(3897) 3 - 1 I . 39.923.
Kundmachung.

Postexpedicntenstelle bei dem t. l. Postamt
in Gereuth, Bezirlshauptmannschaft Loitsch,
gegen Vienstverlrag und Erlag einer Caution
von 2lX) f l., Iahresbestallung 200 fl,. Amts«
pauschale 60 f l . und ein Pauschale von 550 f l .
für die täglich einmaligen Postbotenfahrten von
Gereuth nach Unterloitsch und zurück.

Gesuche sind
b i n n e n d r e i Wochen

bei der l. l. Post« und TelegrapheN'Direction in
Trieft einzubringen.

Trieft am 27. September 1899.

"(3905) Präs. 2706
4/99.

Concurs-Ausschreibung.
I u r Veschung der beim l. l. Bezirksgerichte

in Radmannsdorf erledigten oder bei einem an«
deren Gerichte des Oberlandesgerichts-Sprengels
Graz frei werdende Kanzlistenstelle wird der
Vewerbungötermin

bis 3. November 1 8 9 9
ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre vor-
schriftsmäßig instruierten Gesuche mit der Nach-
weisung der vollen Kenntnis der slovenischen
Sprache in Wort und Schrift im vorgeschrie-
benen Dienstwege bis zum obigen Termine beim
gefertigten l. l. Landcsgerichts'Präsidium einzu-
bringen.

Laibach am 3. October 1899.

( 3 9 1 2 ) 3 - 3 1.1404V.Sch.R.

Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule in Ostrojno-

brdo ist die erledigte Lehrstelle definitiv, eventuell
provisorisch zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche im vorgeschriebenen Wege

b i s 15. October 1 8 9 9

Hieramts einzubringen.
K. l. Nezirlsschulrath Ndelsberg am 30ten

September 1899.

(3902) 3 - 3 g. 1069.

Lehrftellen-Ausschreibung.
An der vierclassigen Knaben<VoItsichule in

N e u m a r l t l , mit welcher eine gewerbliche Fort-
bildungsschule verbunden ist, ist eine erledigte
Lehrstelle mit den gesehmäßigen Bezügen sofort
zu befehen.

Lehrer, welche die Befähigung zur Erthei«
lung des Zeichenunterrichtes an gewerblichen
Fortbildungsschulen nachweisen, werden in erster
Linie berücksichtigt.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege

bis 17. October l. I .

Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirlsschulrath Krainburg am 3ten

October 1899.

(3921) 3 - 2 I . 15.43».
3tiftplatz-Ausschreilmng.

M i t Beginn des Schuljahres 1899/1900 ist
ein Rediff'sche Ttiftplatz am l. t. Gymnasium in
Meran zu verleihen.

M i t diesem Stiftplahe sind während des
Schuljahres im hierortigen Convictsgebäude freie
Wohnung, Verpflegung, Corrcpetition und Unter-
richt in der Musit verbunden.

Zum Genusse dieses Stiftplatzes sind befähigt:
»,) Die Anverwandten des Stifters Herrn Jo-

hann Rcdiff, l. l. Hof- und Gerichtsrathes
in Wien, gebürtig aus Nurgeis, Gerichts-
bezirk Glurns;

b) die Anverwandten dos Stifters in Krain
und Kärnten, welche den Namen Rebiff
tragen -

o) in Ermangelung von Anverwandten Be-
werber aus dem sogenannten Burggrafen»
amte.
Competenzgesuche sind

G i s längstens 20. O c t o b e r 1 8 9 9
bei dem S t a d t m a g i s t r a t e in M e r a n ein
zureichen, und es sind dieselben mit den legalen
Nachweisen der Verwandtschaft mit dem Stifter,
ferner mit den entsprechenden Zeugnissen über
den Studienfortgang in den letztverslossenen
zwei Semestern, mit dein Tauf- und Impf-
scheine und hinsichtlich der »uk c bezeichneten
Bewerber auch mit dem gerichtlich beglaubigten
Zeugnisse über die Herkunft aus dem Burg-
grafenamte zu documentieren.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Meran am
25. September 1899.

( 3 9 1 3 ) 3 - 3 g . 1405B.Sch.R.
Lehrstelle.

An der einclassigen Volksschule in Vraböe
bei Wippach gelangt die erledigte Lehrstelle mit
den gesetzmäßigen Bezügen zur definitiven, be-
ziehungsweise provisorischen Besetzung. Die ge<
hörig instruierten Gesuche um diese Stelle sind
im vorgeschriebenen Wege

b i s 15. October 1899
Hieramts einzubringen.

K. l> Nezirlsschulrath Adelsberg am 30sten
September 1899.

(3863) 3 - 3 g . 731 B. Sch. N.
Concurs-Ausschreibung.

An der einclassigen Volksschule in Boza-
kovo kommt die Lehrer- und Leiterstelle mit den
gesetzlichen Bezügen zur definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung, und sind die Gesuche

bis 15. October l. I .
beim gefertigten t. t. Bezirlsschulrathe einzu-
bringen.

K. k. Nezirlsscbulrath Tschernembl am 29sten
September 1899.

(3976) g. 475 ä« 1899^
N.O.

Kundmachung.
Gemäß § 106 des Gesetzes vom 26. October

188?, L. G. Nl. Nr. 2 cle 1888, über die
Theilung gemeinschaftlicher Grundstücke u. s. w.,
wirb hiemit der Abschluss de« V e r f a h r e n s ,
betreffend die Specialtheilung der den Insassen
in Koprivnil Hs.-Nr. 1, 28 und 29 gemeinschaft-
lich gehörigen Waldparcelle Nr. 1753, Catastral-
gemeinde lkerschdorf, nach gänzlicher Beendigung
dieser agrarischen Operation kundgemacht.

M i t dem Tage dieser Kundmachung erlischt
hinsichtlich dieser agrarischen Operation die Zu-
ständigkeit der Ngrarbehörden, so dass letztere
fortan nur noch zur Entscheidung über die in
de» §§ 100 und 101 des Gesetzes vom 26sten
October 1887, L. G. B l . Nr. 2 ä« 1888, über
die Theilung gemeinschaftlicher Grundstücke u. s.w.,
vorgesehenen Ansprüche zuständig verbleiben.

Laibach am 6. October 1899.
K. l. Landescommission flir agr«rische Opera»

tionen in »raw.

Št. 476 z 1.1899.
a. o.

Razglasilo.
Po § 106. r.akona z dn6 26. oktobra

1887, dež. zak. št. 2 z 1. 1888., razglaäa se s
tem s k l e p p o s t o p a n j a , tikajočega se
nadrobne razdelbe posestnikom na Kopriv-
niku hiä. ät. 1, 28 in 29 skupno v last spad-
lega gozda pod pare. ät. 17Ö3 davčne ob-
čine Češenca, ker je popolnoma izviäena ta
agrarska operacija.

Z dnevom, ko se objavi to razglasilo,
oeha gled6 te agrarske operacije pristojnost
agrarskih oblastev, tako da le-ta ostanejo
odslej pristojna samo Se v razsojevanje v
§§ 100. in 101. zakona z dn6 26. oktobra
1887, dež. zak. at. 2 z 1. 1888., o razdelbi
skupnih zemljišč i. t. d. v misel vzetih zahtev.

V Ljubljani, dn6 6. oktobra 1899.
C. kr. deželna komisija za agrarske ope-

racije na Kranjakem.

(3864) 3 - 3 Z. 738 N. Sch"'

Concurs-Ausschreiliung.
An der dreiclassigen Volksschule M ^ " '

gatus kommt die Oberlehreistelle mit oe'i »
setzlicheu Bezügen zur definitiven."«"^
provisorischen Besetzung, und find die M,un/

bis 20. October l. I -
beim gefertigten l. l. NezirlSschulrathe einz«'
bringen.

K. l. Bezirlsschulralh Tschernembl am 2?st"
September 1899.

(3900)3-2 I " ^ '

Kundmachung.
Es wird Verlautbart, dass w« nu« "

Wertbriefe sl.eltre» 6e vawur) mit Wertan» ,
bis zum Hijchstbctrage von 1200 si. ̂ . ^ " "«.
nach den britischen Colonien: B n t , , c h " V u ^
Gambia, Hongkong, Jamaica, Lagos, Vl. v .«
Trinidad mit Tobago, ferner biö »"" ^ 7 ^
betrage von 600 fl. - 1500 Frcs. nacy
Faltlands.Inseln zulässig sind.

K. l . Post« und Telegraphen-Direktion.

Trieft am 3. October 1899.

( 3 9 0 3 ) 3 - 2 Z " ^ '

Kundmachung.
Laut Erlasses

vom 20. September 1899, Z. 43.l«5 " U ^
Postrittgcld für das Wintersemester ^ ^ ^ .
für das Küstenland für Extraposten uno ^ ^^
Eilfahrten mit einem Gulden 7 "- " . str
Äerarialritte mit 89 kr., dann f '" 'V"^^,n
Extraposten und Separat-Eilfahrten m ^
Gulden 2 kr. und für Aerarialritte " "
per Pferd und Myriameter festgesetzt.

K. l . Post. und Telenraphen-Diltttion.
Trieft am 2. October 1899.

(3983) 3 - 1 g^66^!^

Erledigte Dienststelle. ^
V i n e «echnungvajsisteutett' ^ j .

beim «echnnngs-Departement " " ^
nanz . H i r e c t l o n i n «albach ' "
X I . «angsclasse. ygr'

Gesuche sind unter Nachweis»«« >" ^it
geschriebenen Erfordernisse, namenMH ^c
gutem Erfolge abgelegten Prüfung " «M«
Staatsrechnungswissenschaft und der
der beiden Landesjprachen

b i n n e n vier Wochen
vom Tage der Ausgabe der betreffenden M"'^ ,.
des Nolizcnblattcs für dm Vereich ^ ^c
Finanzministeriums bei dem Piano'"
Finanzdirection in Laibach einzubringen-

Vom Präsidium der l . l . FinM'Dilect o

Laibach am 7, October 1 ^ ^ - ^ s

Anzeigeblatl.
Olivenöle.

Altrenommierte« Haus tuoht
tttohtlge

Agenten.
Sehr gttmtlge Bedingungen. Anfragen
unter <B. P. F.» Oaie 66, Salon (Pro-
vence), Frankreich. (3979) 2—1

(3918) V. 14/97
12«.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern im Concurse dcs

Ignaz Zargi , protokollierten Handels-
mannes in Laibach, wird bekanntgegeben,
dass der Masseverwalter die Verwaltungs«
rechnung sowie sein Exftensar und jenes des
Masseveiwalter - Stellvertreters vorgelegt
habe, dass die Rechnung sowie die Expen-
fare beim Eoncurscommissär eingesehen
und in Abschrift behoben werden können,
dass zur Bemänglung oder Genehmigung
der Verwaltungsiechnung nur mit Be-
rücksichtigung allfälligen Bemerkungen der
Gläubiger und dks Gemeinschuldners durch
den Gläubigermlsschuss und zur Fest«
stellung der Anspruch? des Masseverwal«
ters und seines Stellvertreters auf Be-
lohnung und aus Ersatz der von ihnen
^ ^ ^ " ^ " " " g e r durch den nach
tz 144 <5. O. zu 5<ch<vd«n BeMu^H der

Gläubigerschaft die Tagfahrt vor dem
Eoncurscommissär

a u f d e n 1 8 . O c t o b e r 1 8 9 9 ,
vormittags 10 Uhr, angeordnet wird.

K. l. Landesgericht Laibach. Noth I I I ,
am 3. October 1699.
"(394ch 5^146/99, 0. 149/99

3. 1.
in C. 148/99.

Oklio.
Zoper I. Matijo Ulaga v Pustemlesu;

II. Franceta Logar v Žerovnici in III.
Stefana Rok v Zerovnici ter Jero
Drenik v Girknici, oziroma slednjih
dveh nepoznate dediee in pravne na-
slednike, kat.enh bivališče je neznano,
so se podale pri c. kr. okrajni sodniji
v Cirknici, po ad I. Matiji Ivane v
Strmcu, ad II. Francetu Lunka v Že-
rovnici in ad III. po Janezu Vidrih iz
Rakeka, katere vse zastopa g. c. kr.
notar Leopold Vehovar v Cirknici,
tožbe zaradi ad I. 137 gld. s pr., ad II.
dovolitve zemljisko-knjižnega prepisa
in ad III. pripoznanja plačila terjatve.
Na podstavi tožb odreja se narok za
ustno sporno razpravo

n a d a n 13. o k t o b r a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji, v
«obi At. 1.

V obrambo pravic gori navedenih
tožencev se postavlja za skrbnika
gospod dr. Josip Bisiak, odvetnik v
Cirknici. Ta skrbnik bo zastopal to-
žence v oznainenjeni pravni atvari na
njihovo nevarnost in stroäke, dokler
se ti ne oglaaijo pri sodniji ali ne
imenujejo pooblaäöenca.

C. kr. okrajna sodnija v Cirknici,
odd. I, dn6 30. septembra 1899.

"(3947) ~~C.l98/9<r

Oklic.
Zoper zapuftčino dn6 26. septembra

1899 v Kropi st. 1 zararlega posest-
nika Antona Kokalj, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Radoljici, po
Antonu Zupanöicu, posestniku v Idriji
6t. 126, tožba zaradi 400 gld. Na pod-
stavi tožbe se je določil narok v sporno
razpravo

na d a n 16. o k t o b r a 1 8 9 9 ,
ob 9. uri dopoldne.

V obrambo pravic tožene zapu-
ščine se postavlja za skrbnika gospod
dr. J. Vilfan, odvetnik v Radoljici.
Ta skrbnik bo zastopal zapuöcino v
oznamenjeni pravni stvari na njeno
nevarnost in stroäke, dokler ne vstopi
v pravdo priglaseni dedič.

C. kr. okrajna sodnija v Radoljici,
odd. I, dn$ 4. okt.obra 1899.

(3959) JJP
( ) k l i C ' flie^Martin Opalk iz Podlipe se ) ^ ^

zapravljivosti dal pod k " r a gjzjâ
rator se mu je postavil Fran
iz Podlipe St. 1. tfräk010'

C. kr. okrajna sodnija na * *
dn6 7. oktobra 1899. _-—-^f
(3835) S^^-1^^

Oklic i0
Zoper odsotne Katarino, ^ ' ^ e

Janeza Paaič iz Omote, koji» » se y.
je neznano, se je podala P J o ž etu
okrajni sodniji v Metliki, P ^$9
Blut iz KrvavAkegavrha «'•• * 'oyer»j*
zaradi izdanja izbrisnega a tftVi
glede 138 gld. 63/* kr. N » J otao
tožbe določa se narok za u»i»
razpravo L L,

n a d a n 19. o k t o b r a
ob 9. uri dopoldne. .. ge P^

V obrambo pravic to2en» OIÖ
stavlja za skrbnika %°*V°\ bo &'•
Gangl v Metliki. Ta »krön«* vpi
stopal tožene v oznamenjen ^ o § K e ,
stvari na njih nevarnost i * yj a'
dokler se ne oglasijo P " s

ne imenujejo pooblasöenca. ^et|iKi,
C. kr. okrajna sodnija g

odd. II, dn6 26. sepiembra AO
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haben die Lose der

Grossen Wohlthätigkeits-softeric
z u Gwuten des Budapester Poltkllnisohen Vereines (Spital).

Se k proteetor: Protector-Stellvertreter:
1 *• und k. Hoheit Erzherzog Josef. Se. Eminenz Cardinal Dr. Lorenz Schlauch.

Haupttreffer 100.000 Kronen.
C a «O.OOO, SOOO Krouou etc. etc. Wert.

J T A l l e Tseffer m i i i auf Wunsch mit 20% » v o n der Verwanaoe in Wien bar znrttcteekanlt. - t j i
os spielt in allen 6 Ziehungen ohne jede Nnchzahlung mit, und man kann

niit einem Lose auch 6 Haupttreffer machen.
L *ut hohem Krlass des k. k. Finanzministeriums »ub Zahl 45922/1898 I

L Wnrtle der Vertrieb dieser Lose in Oesterreich gestattet. I

E*r*eis eines Loses nur 1 Krone.
Erste Ziehung schon am 4. Jänner 1900. (3974)

W!DK * u haben im Lotteiiebureau I., Spiegelgasse Nr. 13, ferner in allen
Wechselstuben, k. k. Postämtern, Tabaktrafiken, Lottocollecturen etc. etc.

s^kJSlehungen ^ 1 ^ 1 1 unwiderruflich an den bestimmten Tagen statt.

Ein im besten Betriebe stehendes

„ iron tacbtvra-Ui
U e ^ m e i u grossen Pfarrorte Unterkrains, am besten Posten,
<W ft i ^ ^ a r r ^ r c n e ' mtt grossem Kundenkreis, nahe
B e d ' * 8 t krankheitshalber unter sehr günstigen

Grü n g e n Hoi'»rt abzugeben. (36Oi)io-8
*u ächten A n f r a 8 e n s i n d unter Chiffre <5000> an die Administration dieser Zeitung

Kühe- und Milchgeräthe-Verkauf.
Wegen Auslassung der Milchwirtschaft

« werden die

°er Herrschaft Laak (Steiermark)
gehörigen

m ca. 20 Stück MUchkühe
IUr ca. looo Liter Milch-TransportkaoneD

(System PfannhauBer), endlich

verschiedene Molkereigeräthe
n . zum Kaufe angeboten.

i e Kühe und Re<,uiSiten werden (3868) 3 - 3
Was eine V o i t 1 l 5 " O c t o b e r a n abgegeben

Nähi.rÜh»ercn Kaufabschlass nicht behindert.
ft . Auskünfte ertheilt die

"tsverwaltung I<aak* bei Steinbriick.
"•**^, a a k i s t eine halbe Wegstunde von der Station Steinbrück entfernt.

3m Cafe Casino
sind aus zweiter JCanö sofort zu haben:

Deutiohe Zeitung (Wien), Nenea
Wiener Tagblatt, Magyar Hlrlap,
Piooolo, Wiener illuitr. Extrablatt,
Politik, Bohemia, Reiohswehr (vier
Exemplare), L'Illnrtrazlone itallana,
Grazer Tageipoit (zwei Exemplare),
Militäneitung, Wiener Allgemeine
Zeltung, The Oraphlo, Pester Lloyd,
Journal amuiant, Humorlstlsohe
Blätter, Jugeud, Deutsohe Waoht,
Neues Wiener Witzblatt, Freie
Stimmen, Sonn- und Montagf-Zel-
tung, Montags - Zeltung (Uraz), Na-
rodni Llsty, Interessantes Blatt,
Trloster Zeitung, Der reisende Kauf-
mann, Deuts ohes Volksblatt, Garten-
laube, L' Illustration, Wiener Hu-
morist, Wiener Leben, Illustrierte
Welt. (3985) 3 - 1

Alexander Radesich's
echtes metallinisches Putzpulver

„Brillantine"
zur Reinigung und zum putzen aller
^(2006) Jfetalle 26-21
in Paketeri zu 62'/^ Gramm zu liaben bei j

A. Stacnl In Laibach.

(3960) P. 85/99
1.

Oklic.
Mica Sedlar, posestnikova hči iz

Svinskega ät. 24, se je radi alaboum-
nosli poslavila pod skrbslvo in se je
njej Janez Lamovsek od tam za skrb-
nika poslavil.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dn6 19. septembra 1899.

(3977) C. I. 71/99

Oklic.
Zoper Nežo Kralj rojeno Božič in

njene dediöe, kojih bivalisöe je ne-
znano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Mokronogu po Martinu Ter-
sinarju tožba zaradi priposestovanja
zemljiäöa vlož. št. 21 kat. obč. Telče.
Na podstavi tožbe odredil se je narok
za ustno razpravo

n a d a n 16. o k t o b r a 1 8 9 9,
dopoldne ob 9. uri.

V obrambo pravic toženih se po-
slavlja za skrbnika gospod Jože Weibl

| v Mokronogu. Ta skrbnik bo zastopal
tožence v oznamenjeni pravni »tvari
na njih nevarnost in stroäke, dokler
se oni ne oglasijo pri sodniji ali ne
imenujejo pooblaäöenca.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, odd. I, dnč 5. oktobra 1899.

» « l l l ' ^ ' <lul»30l» Nltr«lol
^ ^ ^ i»t 6».« eiuxize öliltel, um ein feins8

Wl^ <U von »cl>6n8ler särliunß, 6e1icil)8enl (je»clim«u:ll un«ü
^<^<^MV^>>>^«^, 3«llt seilnell unä de^uem xu dereiten. Lntnält b»»t»
N» / 1 1 ^ " ' ^ ^ i 1> unä rsllUltv l>'et,le, 6ie riclitiße l̂el,ße von Ue^iirxel»,
)^U^/»<» ^ ^ » ^ 6»ner >̂e6e weitere ^uttmt entlkllt. k'ür ê6e ltau»-

/ D L Ü M M ^ ^ ^ R ^ ^ tillltun^, Kv8l»ur»ut8, Xll»eruen vtc. unb«2»,nlb3.r.
M/ /^^«^^ ^ " " x l ' r y l « einer I^lel lür 4 lii» b «llo riei8en 40 kr.,
M (. " ^ R > ^ W ^ /^^_, ' , 'HH einer kleinen lalei sür 1 Xllo k'Iyiscn 10 kr.

H^M.^^^^^DWWl^^^^^» l i Ie in8te krodessliäunß N. 2 — lraneo ßê en H««:n-
NW^Vv.V »»^^ H (3824) Nl^kme. b—L
^ W ^ D ^ 'V A,̂ WW^ 2u tll>.l)en in allen 3pe2yrei' unä velic»tV88en-

öröff Z u r B e c l u e i : n l i c h k e i t d e r geehrten P. T. Kunden
kneten wir Montag den 2. October I. J. auf der Wienerstrasse Nr. 6, neben der Apotheke des Herrn G. Piccoli

ein zweites IWanusactur- und Modewaren-Geschäft
U&8 t B e i dieser Gelegenheit fühlen wir uns verpflichtet, allen unseren hochgeehrten P. T. Kunden den besten Dank für das
Wir gVy* a l l e r erdenklichen Anfeindungen von gewisser Seite entgegengebrachte grosse Vertrauen auszusprechen und werden

e t« bestrebt sein, dasselbe zu erhalten. T . __. . ... . . . _, . . .
aus u . Durch recht günstige grosse Einkäufe sind wir in der Lage, in Winterartikeln noch nie Dagewesenes zu leisten, was

Qten angeführtem Auszug aus der Preisliste zu ersehen ist. Hochachtungsvoll
Conrad Schnml & Co.

Mode- und Manufacturwaren-Handlung WLwr neuen Fabrik"
(3808) 4-4 * Laibach, Wienerstrasse Nr. 6 und Petersdamm Nr. 2.

-Ä.-va.szrcLg1 arcLs d.er HPreisüste.
* t l | f t a Kl i * e r b a r o h e n t e » Meter von 10 kr. aufwärts,
I»*. Mustert * O r " F l a n e l l b * r o h e n t e , doppelseitig ge-

r l l t t a » I » S ? l l l ^ r t ccl'lfiW«g. Meter ä 26 kr.,
9n *eter V n ! Jke ,M o d etoarohente, garantiert echtfärbig,
l i C r n breito » i • aufwärts,

»cm breite 6 l ? f r s t o f f o » M e l e r von 28 kr. auswärts,
I2n M e ter a 1 fi t e T l»ol©rloden, in allen Farben,
1 2 0 ^ b r e Ü L ^ ° 1 U t 0 f f e ' M e t e r von 46 kr. aufwärts,

Außerd a m o n t u o h ' M e t e r k 1 fl-
r «n» eine g rosie Auswahl Haules Nouveauti-

öeceas1Onastoffen für Damenkleider.
^tftM Kr

V.i* 7 5 k?^ 6 * 1 1 1 6 *® 1 « 1 *«"*«»! ! ! !«, gemustert, Meter

*ltt<»h«, i f t ? , ? ! 1 1 6 ^ ! 8 1 * « . Meter von 1 fl. aufwärt«,
• l n a l l«a Farben, Meter ä 95 kr.

Reinseidene Moireebänder, in allen Farben und Breiten,
Meter von (> kr. aufwärts,

FaQon-Beldenstoffe für Blousen, Meter k 60 kr.

Futterwaren.
Fonlardln, Meter h 10 kr.,
ßhlrtlng, Meter a 12 kr.,
Wollelnen, Prima, 90 cm breit, Meter a 16 kr.,
Crolaee, Prima, Meter ä 20 kr.,
RoBshaarstoff, Meter k 14 kr.,
Organtln, Meter k 4 kr.,
OlookenBtoff, Meter k 11 kr.,
Bohwelaabl&tter, Reithoffer, Paar ä 8 kr.,
Bttrstenftohnur, Meter ä 4 kr.
Herrenkleiderstoffe, auch englische Ware, in jeder

Preislage.
Herrenhemden, Stück ä 90 kr.,

Herrenhemden, Prima, Stück a ii. i'za,
Kräg'en, Stück a 11 kr.
Manaohetten, Paar von Iß kr. aufwärts,
Herrenoravatten, Stück von 6 kr. auswärts,
Tasohentttober, Stück von 2 kr. auswärts,
Batist-Damentasohentttoher, Stück von 10 kr. aufwärts.

Deokenfntter, Calico, Meter k 13 kr.,
Mantbneroloth, vorzüglich für Damenwäsche, Meier

a 18 kr.,
Unappretierter Bombailn, Meter ä 25 kr.,
Feinster R-Ghlffon, unappretiert, Meter k 27 kr.

8eoes»iona-Vorhänge, Meier ä 35 kr,
Spitzen-Vor hänge, erstes Fabrikat; von 16 kr. aufwärts,
Coton-Bteppdeoken, Stück von fl. 2 — aufwärts
Satln-Steppdeoken, Stück a fl. 3-50,
Seiden-Atlaidecken, feinst, Stück a II, 7 —

s U w l ö alle anderen MwiuiBOturwaren *u itaunond l>llll«eu Prel»en.
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Wohnung
mit drei Zimmern und Zugehür ist für den
November-Termin Polanastr&ne Nr. 26
zu vermieten. Mietzins 160 fl. (3917) 3—3

Näheres dortselbst im Hause.

Bau- mfl Möbeltischlerei
mit Dampfbetrieb

(3663) des 10-7

Franz Barger
in Unterschischka

neben dem Feuerwehr-Depot
empfiehlt

sein grosses Lager > > -
~^ verschiedenster Möbel

zu tief herabgesetzten Preisen.
Nur solide Ware eigener Erzeugung

unter zweijähriger Garantie.

M e Nuflage, mit Abbildungen.
^ t t g « « ä ß K<l»h»»«> und

« » Seiten stark, Prei« 30 lr..
ftr Porto 12 lr. extra, wofür
Gendung al« geschlossenerDoppel«

brief erfolgt. ^
(vesterr.-ungar. Marken werdev A

in Zahlung genommen.) ^

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Belbst-
befleokung (Onanie) und geheimen
Aossohwelfongen ist das berühmte
Werk:

Dr. Retan's Selbstbewahrang.
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.

Lese es jeder, der an den lohreok-
llohen Folgen dieses Lasters leidet,
seine aufrichtigen Belehrungen retten
Jährlloh Tausende vom sloheren
Tode. Zu beziehen durch das Ver-
lags-Magazin in Leipzig, Nen-
markt Nr. 21, sowie durch jede Buch-
handlung. (3108) 36—6 •

fc^^s Clavlere und Pianinos
^^^^^HHRJl&gJ^I verkauft und tauscht, stimmt und

f p S P H E K. Lorenz, Laibach
* ^ ^ B » im BJJU jjr. 27 oder Prosohgasao Nr. 14.

Gesucht zum sofortigen Eintritt
nüchterner, verlässlicher und energischer (3949)2—2

Nachtportier
der deutschen und italienischen Sprache mächtig.

DienstofTerle, möglichst ausführlich gehalteD, unier «M. W.» an die
Administration dieser Zeitung zu richten.

Kein Staub mehr!
Kein Fettwerden der Ware und Kleider.

Für alle Geschäftsräume, Bureaux, Schulen, Caf6s etc. der beste und billigste Fuil-
bodenanstrloh ist:

Dustless Wiener Fussbodenöl
verhindert jede Staubentwickelung, kein Aufspritzen, nur trocken auskehren, ist außer-

ordentlich desinficierend und verleiht dein Fußboden schönes, reines Aussehen.
FOr jeden Fussbodan verwendbar. (3767) 5—5

Allein-Verkauf: Anton Staoul, I^aibach.
H«u<l und « « « l a g von I « . v. « l e i n m a y « K F e d . V a m b e l g .

MOII S S e i d B a M B E H Jedes PulverA.Mft̂ r
[ IŠmmmmmš^mm und Unterschrift t r a B

e { T l i c h c S
Moll« fleldlltz-Pnlver sind für Magenleidende ein utiü]\^%ir^^

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungsthätigkeit steigernde purgativ9»
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen ^ j »
Pillen, Bitterwässern etc., vorzuziehen. *•

Frei« der Orljzinal-ü*rhachtel 1 H. ö. W .
Falalfloat« werd« g-«rlohtHoh verfolgt. — """ pĵ gcl'6

Molls Franzbranntwein und Balz ist ein namentlich ^"gjytftun*611

stillende Einreibung bei Gliederreißen und denanderen Folgen von
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und nerven kräftigender Wirkung«

Preia der plombierten Ori«iiuU-lflajiclie fl. —**>O.

Hauptvoraandt duroh utai**9*1'
Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hofflieferant, Wien, T u 0 " " r a t o .

In den Depots der Provinz verlange man ausdrücklich A. MüLLs pf*P S^"1'
Depots: Lalbaoh: G. Piccoli, Apotheker; Ubald von Trnköczy, Apothe ^ ^

Jos. Močnik, Apotheker. ^_^^^^^^^^^"^'

Die Tuchabtheilung
der Firma Kastner & Öhler, Gr**

versendet: „,
Stelrlsohe Loden aus garantiert reiner Schafwolle, cchtfarbig, "•

II 3 60, 3 90, 4 26 per Meter.
Woll-Loden, haltbare Qualitäten, fl. 155, 2*20 p°r Meter. g-60»
Havelook-Loden, wasserdicht, garantiert reine Schafwolle, fl. 2'*»f

fl. 3 40 per Meter. hützt69

Wasserdlohten Rookstoff in schönsten Farben (gesetzlich gesC

Fabrikat). . rö|3ter
Wlnterrookstoffe, Mode-Anzngstoffe, sohwaixe Ware, <" »

Auswahl. .. 22—-^
Stoffe für Damen-Jaqueti-Mäntel und Krägen. ( 3 8 •

= = = = = I d e a t e l»rei»©. =
Muster spesenfrei, Pakete im Werte von über 10 fl. franco. ^^^^^

Wohnung
bestehend aus siinf Zimmern sammt Zugehör,
sonnseitig, ist ab November - Termin
zu vermieten.

Näheres Deutlohe Oasse Nr. 2,
Parterre Unk«. (3907) 3—2

Ein sohtfn möbliertet

Monatzimmer
gassen- und sonnseitig gelegen, ist Polana-
•traise Nr. 35, I. Stook, mit 1. October
zu vergeben. (3799) 6 - 5

; - < % > ^ *
+ 4 ^ Laibach

Kavčič & Lilleg
Preierengaite. (3895) 6

ŽlpUCHJtfLTUNB
* ä Shenogpaphle. Rechnen, ^

^ 1 ,.8sT.^h^u.H.. | |

Z wei; scbönel Wobnungeü
eine mit fünf Zimmern, eingerichtetem Bade-
zimmer und reichlichem Zugehör, II. Stock,
und dieandere mit drei Zimmern und großem
Zugehör, sind Im Hauie Nr. 3 Snblo -
gaase für November - Termin, even-
tuell früher, zn vermieten.

Näheres hierüber beim Hausmeister
daselbst. (3164) 18

Photogr. Act-Modellstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f.
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Mustersdg. geg.
Einsend, v. 3, 5 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog fUr 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, «„^" .£1. . .
(2441) S'4

Moderne Mühle i
Leistung 200 Waggon jährlich

Wasser- und Dampfbetrieb, günstig gelegen, ist vortheilhast, zu nerpBChte

Franz Galle, Franzdorf, Krai^_

j Vincenz Gamernlk 5
1̂ Steinmetzmeister J

4 Slomsekgasse 9 * LAIBACH * Slomsekgasse 9 g
m gegenüber dein städtischen ElektricitatHwerke S
5 empfiehlt dem P. T. Publicum für den herannahenden Alleraeelentag s e i n W

N reichhaltiges £ager von Grabsteinen t
y aus versohledenen Blarmorgattan^en naoh den neuesten Vor- w
1 lagen. Uebernimmt die Herstellung von Familiengruften und *»e l l5' \A
^ (3694) malern auch für auswärts. u U
^ Pläne und Entwürfe Hegen gratis zur Einsicht auf. T
y Bekannt solide Arbeit. Massige Preise. Prompte Bedienung. |f

(3941) 3-3 . E.-Nr. 32ö3.

Concurs-An^schreilinngs
Aas

zur Besetzung von vier Stiitplätzen für Schüler a*1

hiesigen k. k. Staats-Oberrealschule.
Von den durch den Verein der krainischen Sparcasse a n ' jLef ^

Gedenktages des Regierungsantrittes Sr. Majestät des Kaisers Franz ^
errichteten sechs und aus Anlass des Jubiläums des 75jährigen ^ 8 , ap
der krainischen Sparcasse auf eilf vermehrten Stipendien Tür Scj1^ v j e r

der hiesigen k. k. Staats-Oberrealschule sind vom Schuljahre 1899/1^
Stiftplätze von je jährlichen 60 Gulden in Erledigung gekommen. . j B

Nach Inhalt der Urkunden haben auf diese Stiftungen Anspru ^ u j e

Krain gebürtige mittellose Schüler der hiesigen k. k. Staats - Oberreais ^
Bewerber haben ihre Gesuche, belegt mit dem Geburtsscheins ^ f

letzten Studienzeugnissen, der Bestätigung über den factischen BÖSU . r r -

k. k. Realschule «eitens der k. k. Oberreaischul-Direction und dem F ^
ämtlich, beziehungsweise gemeindeämtlich bestätigten Annuls- u D

gemeindeämtlichen Sittenzeugnisse der Sparcasse-Amtsdirection

"bis 28. Octo"ber d« T-
zu überreichen.

Direction der krainischen Sparcasse
Laibach am 5. October 1899. _^~~^


